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19-035 vom 26.02.2019 

Im Sommer beginnt zweite Förderphase – Laufzeit bis 2023 

Projekt DoProfiL der TU Dortmund zieht Bilanz 
und richtet Blick in die Zukunft 

„Perspektiven und Bilanzierung“ – unter diesem Motto stand im Februar die 
Abschlusstagung der ersten Förderphase des Projekts DoProfiL, dem 
„Dortmunder Profil für inklusionsorientierte Lehrer/-innenbildung“. Die 
Veranstaltung diente zur Rückschau auf bisher geleistete Arbeiten und bot 
auch einen Blick in die Zukunft. 

Im Projekt DoProfiL wird seit 2016 kontinuierlich im Sinne eines strategischen 
Changemanagements das Ziel verfolgt, die Qualität der Lehrer/-innenbildung 
insgesamt zu steigern sowie für die veränderten gesellschaftlichen 
Anforderungen zu optimieren. Die Anforderungen ergeben sich durch die 
Zielperspektive einer inklusiven Lehrer/-innenbildung. Erste Ergebnisse 
dieser breit gefächerten Arbeit konnten bereits im vergangenen Sommer 
vorgestellt werden. So wurden unter Beteiligung aller 
Projektmitarbeiterinnen und -mitarbeiter ein Sammelband und ein Film 
veröffentlicht.  
 
Die Hauptvorträge der Abschlussveranstaltung hielten Annedore Prengel 
(Professorin im Ruhestand an der Universität Potsdam und Seniorprofessorin 
an der Goethe-Universität/Frankfurt am Main) und Michael Grosche 
(Professor am Institut für Bildungsforschung in der School of Education an 
der Bergischen Universität Wuppertal). Die beiden  Wissenschaftler spannten 
einen Bogen zwischen verschiedenen Perspektiven inklusiver Pädagogik. Im 
Anschluss hatten die 100 Gäste bei einer Posterausstellung Gelegenheit, 
bisherige Ergebnisse von DoProfiL, neu entwickelte Lehr- und Lernkonzepte, 
Fallstudien sowie Weiterqualifizierungsformate und 
Entwicklungsforschungsprojekte genauer in den Blick zu nehmen und mit 
den Forschenden zu diskutieren.  
 
Im Vortrag der Nachwuchswissenschaftlerinnen und 
Nachwuchswissenschaftler wurden konzeptuelle Bausteine zu 
Designprinzipien für eine inklusionsorientierte Hochschullehre präsentiert. 
Mit Blick in die Zukunft stellte die Projektleitung von DoProfiL, Prof. Stephan 
Hußmann und Prof. Barbara Welzel von der TU Dortmund, die Ideen und 
wesentlichen Ziele der zweiten Förderphase von DoProfiL vor, die ab Juli 
dieses Jahres beginnen wird.  
 
Inhaltlich und strukturell eröffnet die zweite Förderphase die Möglichkeit, 
das bislang Erreichte in mehrfacher Hinsicht zu erweitern und zu 
intensivieren. Auf struktureller Ebene werden alle lehramtsausbildenden 
Fächer der TU Dortmund ins Projekt eingebunden. Auf der Ebene von 
Forschung und Entwicklung wird eine thematische Fokussierung auf 
spezifische Diversitätsaspekte sowie auf vier Themenschwerpunkte 
angestrebt. Dazu gehören „adaptive Lernsituationen“, „kulturelle Teilhabe“, 
„videobasierte Fallarbeit“ und „inklusionsorientierte fachdidaktische 
Entwicklungsforschung“.  
 

http://www.doprofil.tu-dortmund.de/cms/de/Projekt/aktuelles/Sammelband/index.html
http://www.doprofil.tu-dortmund.de/cms/de/Projekt/aktuelles/Projektfilm/index.html
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Bis Ende 2023 sollen die Forschungs- und Entwicklungsanstrengungen in 
abgestimmte Konzepte und Materialien überführt werden, die hochschulweit 
in allen lehramtsrelevanten Fächern Anwendung finden und so die 
Lehrer/-innenbildung an der TU Dortmund – insbesondere im Bereich der 
Inklusionsorientierung – weiter verbessern. 
 
 

Weitere Informationen zu DoProfiL:  

Zum Film von DoProfiL auf YouTube (jetzt auch mit Audiotranskription): 
https://www.youtube.com/watch?v=wYIxr3OAu-U 

 
weitere Informationen zur zweiten Förderphase: 
https://www.qualitaetsoffensive-lehrerbildung.de/de/projektauswahl-
1696.html  

Ansprechpartnerin für Rückfragen: 
Dr. Dorothée Schlebrowski 
Dortmunder Kompetenzzentrum für Lehrerbildung und Lehr-/Lernforschung 
(DoProfiL) 
Telefon: 0231 –755 5308 
E-Mail:  dorothee.schlebrowski@tu-dortmund.de 

  
Die Technische Universität Dortmund hat seit ihrer Gründung vor 50 Jahren ein 

besonderes Profil gewonnen, mit 16 Fakultäten in Natur- und Ingenieurwissenschaften, 

Gesellschafts- und Kulturwissenschaften. Die Universität zählt rund 34.500 Studierende 

und 6.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, darunter etwa 300 Professorinnen und 

Professoren. Das Lehrangebot umfasst rund 80 Studiengänge. In der Forschung ist die TU 

Dortmund in vier Profilbereichen besonders stark aufgestellt: (1) Material, 

Produktionstechnologie und Logistik, (2) Chemische Biologie, Wirkstoffe und 

Verfahrenstechnik, (3) Datenanalyse, Modellbildung und Simulation sowie (4) Bildung, 

Schule und Inklusion. Bis zu ihrem 50. Geburtstag belegte die TU Dortmund beim QS-

Ranking „Top 50 under 50“ Rang drei der bundesdeutschen Neugründungen. 
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